
VON KATHARINA BÄTZ

¥ Steinheim. Normalerweise
lauten meine Schlachtrufe zur
Karnevalszeit „Hasi Palau“
oder „Knolli Schabau“. Am Ro-
senmontag ist jedoch alles an-
ders, ich muss mich umstellen:
„Steinheim, Man-teou“ rufe
ich – zumindest solange ich
von Umzugswagen Nummer
14 Kamelle und Schokolade un-
ters feiernde Steinheimer Nar-
renvolk bringe.

Es ist 13.45 Uhr. Noch eine
knappe halbe Stunde, dann setzt
sich der Rosenmontagsumzug
in Bewegung. Die Männer und
Frauen von Wagen 14 stehen

schon bereit. Sie kommen aus
Vinsebeck, machen zum vierten
Mal mit. „Wenn du einmal oben
drauf gewesen bist, dann willst
du nicht mehr runter“, sagt Mit-
organisator Christian. Nun ja,
ich bin gespannt.

Eigentlich bin
ich selber ganz
jeck, auf einem
Wagen mitgefah-
ren bin ich aber
noch nie. Erwar-
tungsfrohsteige ich dieStufen hi-
nauf: Oben finde ich – wie sollte
es anders sein – Unmengen an
Kamelle. „110 Kilogramm sind
das“, sagt Christian. Dazu kom-
men noch einmal 30 Kilogramm
Schokolade. „Wir dürfen nicht

zu viel auf einmal werfen“,
warnt mich Bernd. „Letztes Jahr
haben wir in der ersten Runde
schon 80 Kilogramm verjubelt.“

Es ruckelt und wackelt, der
Wagen zockelt los. Als Startsig-
nal ertönt bei uns eine Sirene,

die ordentlich Lärm macht.
Christian hat sich Ohrenstöpsel
mitgebracht. So schlau war ich
leider nicht.

Meine Kollegen auf dem Wa-
gen beginnen, die Karnevalisten
am Straßenrand zu grüßen.

„Man-teou“ schallt es von über-
all her. Ich tue mich noch etwas
schwer. Denn sämtliche flüssi-
gen Gaumenfreuden, die ty-
pisch für die tollen Tage sind,
habe ich zuvor dankend abge-
lehnt. Schließlich wage ich doch

einen Versuch:
„Man-teou“
rufe ich lauthals
und winke kräf-
tig hin und her.
Eine ältere

Dame winkt lachend zurück,
das spornt an. Wieder und wie-
derrufe ich den Steinheimer Kar-
nevalsgruß.

Meinerster Kamelle-Wurfver-
such geht daneben. Das hätte ich
mir denken können, schließlich

habe ich schon zu Schulzeiten
den Tennisball nicht weiter als
fünf Meter geworfen. Zum
Glück gibt es Kinder, die mir
ihre Taschen direkt unter die
Nase halten. Kamelle runterfal-
len lassen, fertig. Zwei ganz eif-
rige Jungen strecken mir sogar
große Kescher entgegen. Wa-
rum bin ich als Kind nur nicht
auf so eine Idee gekommen?

Aus der Musikanlage dröh-
nen derweil die üblichen Karne-
valshits. Beim „Traum von Ams-
terdam“ geht die Post ab. Die
Vinsebecker hüpfen und stamp-
fen im Takt, die Nebelscheinwer-
fer kommen zum Einsatz, die Si-
rene heult – und ich stecke mit-
tendrin.

MitroterClownsnase: NW-Volontärin Katharina Bätz ist beim Steinheimer Rosenmontagsumzug auf dem Jamaika-Wagen unterwegs. Eine passende Perücke, wie sie Ralf Enge-
mann trägt, fehlt ihr zwar – Kamelle wirft sie aber trotzdem. FOTO: UWE MÜLLER

Kamellewerfenwillgelerntsein
REPORTAGE: Ein Nachmittag auf dem Umzugswagen der Vinsebecker Narren

¥ Bad Driburg (nw). Eine Her-
zensangelegenheit war es für das
Team um Marilies Loke. Das
Team der Bad Driburger Caritas
sorgte für einen fröhlichen kar-
nevalistischen Nachmittag im
Gemeindetreff St. Peter und
Paul. Die Senioren feierten zum
zwölften Mal in farbenprächtig
geschmückten Räumen zusam-
men. Nach Kaffee und Kuchen
genossen alle in heiterer Stim-
mung das bunt zusammen ge-
stellte Programm aus lustigen
Büttenreden und witzigen Sket-
chen.

Es wurden Faschingslieder ge-
sungen und die gut gelaunten
verkleideten Karnevalistinnen
und Karnevalisten schunkelten
ausgelassen und fröhlich, bes-
tensunterstützt durch die unent-

behrlichen Musiker – darunter
auch Pastor Alfons Wagner.

Marilies Loke und die ehren-
amtlichen Helferinnen Mecht-
hild Galler, Marianne Eulberg,
Mia Stelling, Walburga Hold-
grewe, Rosemarie Wagner, Rita
Böcker, Manuela Stricker und
auch Karl Mikus führten in den
passendenVerkleidungen Spaßi-
ges in Wort und ausdrucksvol-
len Präsentationen vor. Vikar
Lauschus unterhielt mit lustigen
Begebenheiten aus der Region.

Am Ende des närrischen Trei-
bens ging das Team in die Chine-
senschule und sang zum Schul-
schluss: „Kanevali, alle kummi,
die Senio(r)li wolle Gaudi“. Die-
ses Ziel wurde erreicht – die
Lachmuskeln wurden ordent-
lich strapaziert.

»Nicht zu viel auf einmal werfen,
sonst reichen die Kamelle nicht«

ChinesinneninBadDriburg: Das Team der Caritas sorgte für viel Stimmung beim Senioren-Karneval.

EineHerzenssache
Seniorenkarneval bei St. Peter und Paul
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Weserbrücke Helau! ! !

DACHDECKERMEISTERDACHDECKERMEISTER

Bedachungen • Mietlifte
Meintestraße 22 · 37697 Lauenförde · Fax 8 80 70 · Telefon 0 52 73 / 73 45

www.j-rauscher.de - info@j-rauscher.de

16309402_000312

solarmodule? ausgezeichnet!
Solarmodule von aleo sind besonders ertragsstark und
zuverlässig. In Praxistests liegen unsere Module regel-
mäßig an der Spitze – die Stiftung Warentest vergab 
die Bestnote 1,9. Mit überdurchschnittlich hohen
Stromerträgen sichern aleo-Module eine starke Rendite
– und schützen das Klima.

Qualitätsmodule von aleo und eine professionelle 
Beratung erhalten Sie bei unserem Partner:
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M. Mühlenberend e. K.

� Reparatur- u. Neuverglasungen aller Art
� Wärmeschutz-Isolierglas
� Ganz-Glasduschen
� Kristallspiegel auf Maß

Blumenstraße 11–13 Ruf (0 52 33) 74 14
32839 Steinheim Fax (0 52 33) 73 28

Email: glas-muehlenberend@t-online.de

seit über

75 Jahren
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HELAU, MAN TEOU UND OLLE MEH
N E U E  W E S T F Ä L I S C H E ,  D I E N S T A G ,  2 1 .  F E B R U A R  2 0 1 2

Karneval im 
Kreis Höxter

– ANZEIGE –
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Ferienwohnungen***, Reitschule FN***
im südlichen Teutoburger Wald

Telefon (0 52 53) 64 74, www.reiterhof-redder.de
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S a n i t ä t s h a u s
Bierbüsse GmbH

• Orthesen
• Einlagen
• Gehhilfen
• Bandagen und Sportbandagen
• Kompressionsstrümpfe
• Kompressionsstrumpfhosen
• Reisestrümpfe
• Krankenpflegeartikel
• lymphatische Versorgung

Bierbüsse GmbH
Schulstraße 25
32839 Steinheim
Tel. 0 52 33/9 36 68
Fax 0 52 33/9 36 55

Natürlich schön.
mediven Kompressionsstrümpfe – die neuen Trendfarben
von der Natur inspiriert.

www.medi.de medi. ich fühlmich besser.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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�Sparkasse.
Gut für den Kreis Höxter.

Wir wünschen Ihnen gute Stimmung beim Karneval 2012!

Aktuelles 
aus Ihrer 

Tageszeitung! 

Damit Sie
mitreden können.

Täglich: Aktuelles im Lokalteil
Ihrer Neuen Westfälischen.

Was passiert in meiner Nachbarschaft?


